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JAVUREK

Medientechnik SE
Tag u. Ort: n. V.

Institut für

Kunstgeschichte

HLAWKA

Kunstgeschichte VO
Beginn: Di. 15.10., 18.00 - 20.00,
Ort: HS L

Gartenkunst VO
Beginn: 00. 24.10., 15.00 - 17.00,
Ort: SRlnst

LANGENBRINCK, JENNES

Kulturgeschichte SE
Beginn: Mi. 16.10., 13. 00 - 16.00,
Ort: HS VI

LANGENBRINCK

Aktuelle Problemme d. Kunst- &
Architekturtheorie
Beginn: 00.24. 10., 10.00 - 12.00,
Ort: SRlnst

STREMPFL

Sehen und Denken - Bildanalyse SE
Beginn: Mi. 23.10., 10.00 - 12.00,
Ort: SRlnst

SIMONCIC

Angewandte Ästhetik der Architektur
Beginn: Mo. 04.11.,16.00 - 20.00
Ort: SRlnst

Institut für Städtebau

Auf Anregung der Landesbaudirektion
der Steiermärkischen Landesregierung
und des Bischöflichen Ordinariats ist
eine Kooperation unserer Fakultät mit
der Universität Sarajevo zustande­
gekommen. Die im laufenden Jahr
durchgeführten Workshops sind als
Beginn einer nachhaltigen Partnerschaft
zu betrachten. Ziel dieser Zusammen­
arbeit ist es der Architekturfakultät in

Sarajevo nach Beendigung des Krieges
neue Impulse zu geben und Aktivitäten
zu entwickeln, wodurch die Studieren­
den neue Erfahrungen gewinnen kön­
nen.

Der Erste Bosnisch-Österreichische
Architekturworkshop zum Thema
"The green areas of Sarajevo" ist vom
18.05 bis 23.05.96 in Sarajevo durch­
geführt worden. diese Veranstaltung,
welche sich inhaltlich mit dem Wieder­
aufbau der stark zerstörten Stadt be­
schäftigt hat, sollte den Gedankenaus­
tausch zwischen den Studenten beider
Fakultäten fördern. Es ist die erste inter­
universitäre Veranstaltung an der Uni­
versität in Sarajevo nach dem Krieg. Am
Workshop haben 19 Studierende aus
Graz und 30 Studierende aus Sarajevo
unter der Betreuung von Hochschulleh­
rern beider Fakultäten teilgenommen. In
den 15 "bilateralen" Teams wurden
Projektideen für verschiedene vorgege­
bene Standorte und Themen entwickelt.
Die Ideen wurden auf einer öffentlichen
Ausstellung an der Architekturfakuität in
Sarajevo präsentiert. Das bosnische
Fernsehen und Rundfunk haben über
den Workshop informiert. Im Rahmen
des Workshop wurden Vorträge von
Hochschullehrern gehalten.

Der Zweite Österreichisch-Bosnische
Architekturworkshop hat vom 22.09.
- 27.09.96 an der TU Graz stattgefun­
den. Mit 19 Teilnehmer aus Sarajevo
und 21 aus Graz wurden in 7 Teams
Ideen zum Thema "Innere Stadtentwick­
lung" (Objekt: Reininghausgründen) be­
arbeitet. Das städtebauliche Thema ist
aus aktuellem Anlaß gewählt worden ­
die Kriegszerstörungen und der politi­
sche Wandel in Bosnien bedürfen neu­
er städtebaulicher GrundeinsteIlung und
Vorgangsweisen. Das Workshop ist von
den Instituten für "Städtebau" (Prof. J.
Meuwissen) und "Kunstgeschichte"
(Prof. K. Willhelm) organisiert worden.
Bedeutenden Beitrag für den Erfolg der
bisherigen Zusammenarbeit haben die
Studenten der Architekturfakuität der TU
durch ihren Einsatz bei der Unterbrin­
gung bzw. der Betreuung der Gäste ge­
leistet.

Die Kooperation der beiden Fakultäten
wird in diesem akademischen Jahr
durch Gastprofessuren Grazer Hoch­
schullehrer an der Universität in Sara­
jevo weitergeführt.

Die bisherige Zusammenarbeit wurde
finanziell vom Bundesministerium für

ArchAlmanach

Wissenschaft, Forschung und Kunst,
Bundesministerium für Auswertige An­
gelegenheiten, World University Ser­
vice, Magistrat der Stadt Graz (auchder
Organisation und Betreuung mit ge­
wirkt), Steiermärkischen Landesregie­
rung und der TU Graz unterstützt.

01 Dr. Grigor Doytchinov Workshop
Organisator

Hypo Wohnbaupreis

Die Hypo-Landesbank in Oberösterreich
vergibt alle 2 Jahre alternierend für
Geschoßbau und Flachbau zur Hebung
der Qualität des Wohnbaus den Hypo­
wohnbaupreis. Der Start zu dieser Se­
rie erfolgte im September 1996 mit dem
Geschoßbau. Eine ausschließlich durch
Architekten besetzte Jury unter dem
Vorsitz von Univ.-Prof. 01 Dr. Arch. Hans
jörg Tschom hatte 20 Arbeiten zu be­
werten. Bei der Preisverleihung hielt
Prof. Tschom eien Vortrag zum Wohn­
bau.

Tagung in Südtirol

Die Tagung in Meran von der ARGE
Sozialforschung- und planung war mit
einer Besichtigung des dortigen
Sozialsprengels gekoppelt. Ziel war der
Aufbau des Sozialsprengels für das
Land Stmk. Univ.-Prof. 01 Dr. Arch. HJ
Tschom hielt einen Vortrag zur Dezen­
tralisierung im Gesundheitswesen un­
ter Einbeziehung des kommunalen
Wohnbaus.

Staedtebau u. Ortsplanung Klausur
25.10.'96, 9.00 - 12.00
Anmeldung am Computer

HOHMANN-VOGRIN

Theorie und Geschichte der Stadt VO
Beginn: Mo. 14.10., 14.00 - 16.00,

Grundlagen der Gestaltung PS
Beginn: Mi. 23.10., 9.00 - 13.00

MEUWISSEN

Grundlagen der Gestaltung PS
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